
26.09.2024

Rückblick auf den Werkstattprozess

Jens Kretzschmar

Landesvereinigung für Gesundheitsförderung Thüringen e.V. -AGETHUR-

zukunft-gesundheit.thueringen.de

Impulsvortrag



26.09.2024

Themen aus dem Auftaktworkshop

zukunft-gesundheit.thueringen.de

Auftakt der Werkstattreihe + Schwerpunkt Pflegende Angehörige

4. Juli 2023

Präsenz

Kommunale Pflegeplanung

28. August 
2023

Online

Pflegeplanung auf Landesebene

25. 
September 
2023

Präsenz

Fachkräfte

27. 
November 
2023

Online

Abschluss + 
Demenz

Pflegeentwicklungsplan

31. Januar 
2024

Präsenz



26.09.2024 Ergebnisse aus der Abschlussveranstaltung zum Pflegeentwicklungsplan vom 31.01.2024

Was?
Wer? → 

Verantwortlichkeiten klären
Wo? Wie?

• Transparenz der Angebote
• Niedrigschwellige 

Kursangebote, z. B. 
Schulungen (wer? für wen?)

• Prävention (Angebote im 
vorpflegerischen Bereich)

• Gesetzliche Regelungen (z. 
B. im Inklusionsgesetz)

• Bereitstellung von 
Ressourcen (z. B. für 
Koordination)

• Papier ALZ weiterentwickeln

• Gesundheitswesen 
(Leistungserbringer, 
Verbände, Kassen, …)

• Öffentliche Hand
• Land (TMASGFF, 

Landesfamilienrat, 
AGATHEs, …)

• Kommune: 
Pflichtaufgabe? → 
Pflegenetzwerk

• Wohnumfeld, Quartier
• Privatpersonen, pflegende 

Angehörige, …
• Sozialpartner 

(Arbeitgeberverbände)
• Bildungsträger

• Orte für Austausch
• Z. B. digitale Landkarte
• Schaffung von Anlaufstellen 

auf dem „Land“
• Schaffung demenzsensibler 

Orte

• Öffentlichkeitsarbeit: 
Thema positiv besetzen

• Qualitätssiegel Demenz
• Schulungsangebote
• Lotsenfunktion Hausärzte
• Sensibilisierung
• Kultur/Haltung: Pflege als 

Normalität

ZIELFINDUNGSWORKSHOP DEMENZSTRATEGIE



26.09.2024 Ergebnisse aus der Abschlussveranstaltung zum Pflegeentwicklungsplan vom 31.01.2024

Austauschen Mitmachen Informieren

• Erfahrung und Wissen • Mehr Beteiligung der Basis vom 
Gesundheitswesen

• Kontinuität
• Verbindliche Ansprechpersonen im 

TMASGFF
• Geteilte Verantwortung
• Vertretung der Zielgruppe nicht 

vergessen
• Haupt & Ehrenamt
• Verhältnis/Verbindung zu 

bestehenden Strukturen (regionale 
Netzwerke)

• Einbeziehen der kommunalen 
Pflegenetzwerke – best practice

• Zeit

• Aktueller Stand
• Pflegende informieren und 

mitnehmen
• Öffentlichkeitsarbeit
• Digital und analog
• verbindliche Ergebnisse [→ welche 

sollten das sein?]

Was braucht es zur konkreten Ausgestaltung des Pflegenetzwerkes?
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